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HAZ-Aktionen exklusiv für Abonnenten

Neue Stimmen Europas
erklingen Open-Air

Oelber (r/ra). Weit über 13 000 begeis-
terte Besucher konnten in den letzten
neun Jahren die beliebten Marienroder
Klosterkonzerte in der idyllischen Klos-
teranlage bei Hildesheim miterleben.
Der Hildesheimer Jochen Gnauert freut
sich, mit seiner Veranstaltungsagentur
Kulturgipfel nach dieser traditionsrei-
chenSommer-Open-Air-Reiheeineneue
hochwertige Konzertreihe in der Region
präsentieren zu können: Unter dem Titel
„Neue Stimmen Europas“ findet am
Sonnabend, 11.August, das „1. Sommer-
Proms auf Schloss Oelber“ statt.
Die neue Spielstätte wird daswunder-

schön gelegene Schloss Oelber am wei-
ßen Wege. In der Konzertreihe „Som-
mer-Proms“ werden „Neue Stimmen
Europas“–Preisträger europäischerGe-
sangswettbewerbe – auf der Schloss-
Bühne stehen. Neben höchster Gesangs-
kunst und frischer Interpretation bietet
das Sommer-Proms auf Schloss Oelber
eine fantasievollePark-Inszenierungmit

Natur-, Architektur- und Fackel-Be-
leuchtung. Auch für das leibliche Wohl
wird gesorgt.
Karten gibt es zum Preis von 33 bis

42,90 Euro (HAZ-Abonnenten zahlen
beiVorlagedesAboExtra-Coupons26,60
bis 34,65 Euro) in den Ticketshops der
HAZ in Hildesheim, Bad Salzdetfurth
und Sarstedt. Exklusiv für Abonnenten
verlost die HAZ fünfmal zwei Karten.
Dafür muss folgende Frage richtig be-
antwortet werden:
Wo findet das „1. Sommer-Proms“ statt?
1. Auf Schloss Marienburg
2. Auf Schloss Söder
3. Auf Schloss Oelber
Wer die richtige Antwort kennt, sollte

bis zum 22. Juni die Hotline 01 37 / 8 00
77 01 wählen. Ein Anruf aus dem Fest-
netz der Deutschen Telekom kostet 50
Cent, Mobilfunkpreise können abwei-
chen. Die Gewinner der Karten werden
am 23. Juni in der Hildesheimer Allge-
meinen Zeitung veröffentlicht.

Benjamin Blümchen
„Törööö im Zoo“

Hannover (r/ra).
BenjaminBlümchen,
der beliebteste spre-
chende Elefant
Deutschlands, feiert
2012 seinen 35. Ge-
burtstag – mit viel
Tanz, Musik und ei-
nem kräftigen Tö-
rööö!
Nach den zwei Co-

comico-Erfolgsmu-
sicals „Benjamin
Blümchen“ und
„Benjamin Blüm-
chen und die goldene
Katze“ wurde aus
Anlass des Jubilä-
ums ein einmaliges
Show-Event ins Le-
ben gerufen: Benja-
min Blümchen „Tö-
rööö im Zoo!“ – die
Lieder-Show zum
Mitmachen!
Zusammen mit

Benjamin und sei-
nen Freunden sin-
gen, tanzen und la-
chen … und einen
ganzen Tag im Neu-
städter Zoo erleben:
Wer, außer den Tie-
ren, lebt noch im
Neustädter Zoo?
Muss Wärter Karl
schon vor den Tieren
wach sein? Was ma-
chen die Zootiere ei-
gentlich, bevor die
Besucher kommen?
Gibt es im Zoo von

Neustadt auch einen schönen Kinder-
Spielplatz? Wenn ein neues Zootier an-
kommt, wer bereitet das neue Gehege

vor?WasmachtBen-
jamin Blümchen ei-
gentlich, wenn die
Zoobesucher nach
Hause gehen? Ob er
wohl liest oder lie-
ber Fußball spielt?
Diese und viele

andere – bisher noch
nie gestellte Fragen
– werden in der
Show mit elefantas-
tischen neuen Songs
und mitreißenden
Tanzeinlagen be-
antwortet. Ein un-
vergessliches Erleb-
nis für die ganze Fa-
milie, das am Sonn-
abend,22.Dezember,
14 Uhr, im Theater
am Aegi in Hanno-
ver zu sehen ist.
Karten für Ben-

jamin Blümchens
„Törööö im Zoo“
gibt es für Erwach-
sene zum Preis von
22,30 bis 29,15 Euro
und für Kinder für
19,65 bis 26,65 Euro
in den Ticketshops
der HAZ in Hildes-
heim, Bad Salzdet-
furth und Sarstedt.
AbonnentenderHil-
desheimer Allge-
meinen Zeitung er-
halten 20 Prozent
Rabatt auf den Ti-
cketgrundpreis. Er-
wachsene zahlen

bei Vorlage des AboExtra-Coupons 19,65
bis 26,95 Euro, Kinder sind für 17,15 bis
24,35 Euro dabei.

4. Rosenrock in
der Kulturfabrik

Hildesheim (r/ra). Der 4. Hildesheimer
Rosenrock steigt am Samstag, 30. Juni,
21 Uhr, in der Kulturfabrik Löseke. Die
musikalische Vorspeise wird in diesem
Jahr Solly mit seiner Akustik-Gitarre
servieren – Rock‘n‘Roll auf die sanfte
Tour. Den zweiten Gang reicht Evil El-
vizz: der King. Hierzulande gibt es keine
zweite Elvis-Presley-Tribute-Show die-
ser harten Gangart.
Die Nachspeise reicht auch in diesem

Jahr die Rockkantine. Live kommt hier
eine Melange aus Coverversionen mit ei-
gener Note, Improvisation und eigenen
Songs, die alles andere als schwer im
Magen liegt. Dabei orientieren sich Tho-
mas Henner (Gesang), Ingo Lühring
(Bass/Gesang), Robert „Jöcky“ Jöcks
(Drums) und Michael „Zacky“ Meyer
(Gitarre/Gesang) bei der Titelauswahl
nicht nur an den gängigen Rockklassi-
kern, sondern setzen auch dem einen
oder anderen Disco-Knaller das rockige
Sahnehäubchen auf. Weil auch die Au-

gen mit essen, wird nicht an außerge-
wöhnlichen Showeinlagen, Verkleidun-
gen und Parodien gespart.
Karten für den 4. Hildesheimer Ro-

senrock gibt es zum Preis von 9,30 Euro
in den Ticketshops der HAZ in Hildes-
heim, Bad Salzdetfurth und Sarstedt.
Exklusiv für Abonnenten verlost die
HAZ fünfmal zwei Freikarten. Dafür
muss folgende Frage richtig beantwortet
werden:
Wer reicht beim 4. Hildesheimer Rosen-
rock den zweiten Gang?
1. Evil Elvizz
2. Drafi Deutscher
3. Guildo Horn
Wer die richtige Antwort kennt, sollte

bis zum 19. Juni die Hotline 01 37 / 8 00
77 03 wählen. Ein Anruf aus dem Fest-
netz der Deutschen Telekom kostet 50
Cent, Mobilfunkpreise können abwei-
chen. Die Gewinner der Karten werden
am 20. Juni in der Hildesheimer Allge-
meinen Zeitung veröffentlicht.

Von Jung und Alt heiß verehrt: der lustige
Elefant Benjamin Blümchen.

Einmalige Kulisse: Das „1. Sommer-Proms“ findet auf Schloss Oelber statt.
Coverversionen mit eigener Note: Die Band „Rockkantine“ setzt dem Hildesheimer Rosenrock
in der Kulturfabrik wieder das Sahnehäubchen auf.

Arbeit ist gut fürs Selbstbewusstsein
Hildesheim (bar). Das offzielle Okay

der Fördergeber Bundesbauministerium
und Europäischer Sozialfond kam erst
jetzt, doch die Arbeit hat schon im De-
zember begonnen: 20 Frauen und Män-
ner in Hildesheim haben durch das För-
derprogramm „Bildung, Wirtschaft, Ar-
beit im Quartier“ (BIWAQ) eine Beschäf-
tigung in gemeinnützigen Einrichtungen
bekommen. Die Stadt hat dafür bis 2014
insgesamt 990000 Euro zur Verfügung.
DieMaßnahme soll die Lebenssituation

für Menschen in Quartieren, die auch
städtebaulich gefördert werden, zusätz-
lich verbessern. In Hildesheim sind das
Drispenstedt und das Fahrenheitgebiet,
die bis 2009 im Programm Soziale Stadt
eingebunden waren, sowie die Gebiete im
Förderprogramm StadtumbauWest.
Zehn Personen sind beim Verein Arbeit

und Dritte Welt beschäftigt, vier im
Stadtteiltreff Drispenstedt, zwei imKin-
der- und Jugendrestaurant K.bert, vier
beim Sozialen Mittagstisch Guter Hirt.
Die Gemeinnützige Gesellschaft für be-
rufliche Bildung (GGBH) als Tochter der
VHS übernimmt gemeinsam mit der
Stadt die Koordinierung – Geld aus zwei
Fördertöpfen zu erhalten sei ein „un-
glaublicher Verwaltungsakt“, sagt Birgit
Schulz-Jäckle.DieStadtmuss zwar einen
Eigenanteil für das Projekt leisten, zahlt
aber kein Geld, sondern bietet Sach- und
Personalleistungen.
Die Beschäftigten wurden vorab in ei-

nem längeren Verfahren vom Job-Center
ausgewählt, um sicherzugehen, dass sie
einerseits keinen Job auf dem ersten Ar-
beitsmarkt bekommen können, anderer-
seits für die Teilnahmemotiviert sind. Sie
werden durch Sozialpädagogin Carolin
Schnelle von der Volkshochschule beglei-
tet und erhalten Qualifizierungsmaßnah-
men: Berufsbezogen in Hauswirtschaft
und Gartenpflege, aber auch allgemein
wie EDV- oder Sprachkurse. Auf diese

Weise sollen die Chancen der Teilnehmer
auf einen Job im ersten Arbeitsmarkt
steigen.
Im Kinder- und Jugendrestaurant hät-

ten sich die Frauen bereits gut eingear-
beitet. Ihre Chancen, in einen festen Job
zu wechseln, seien ihrem Eindruck nach

„sehr, sehr gut“, meint Doreen Kreyken-
bohm vom K.bert. Birgit Schulz-Jäckle
lobt die Arbeit der Hauswirtschafterin-
nen im Stadtteiltreff Drispenstedt: „Die
können das.“
Die anfängliche Scheu der Mitarbeiter

vor Qualifizierungsmaßnahmen sei über-

wunden, die Fortbildungen hätten bereits
das Selbstbewusstsein der Teilnehmer
gestärkt, hat Reinhard Aksamski vom
Guten Hirten beobachtet. Die vier dort
eingesetzten Mitarbeiter helfen in der
Warenhalle, bei der Organisation der
Spendenannahmen, beim Flohmarkt, in

der Kleiderkammer sowie in der Küche.
Zehn Kräfte beim Verein Arbeit und

Dritte Welt kümmern sich umGrünanla-
gen, die bisher von der Stadt wegen Per-
sonalmangels vernachlässigt wurden.
Pflichtaufgaben der Stadt würden nicht
an diese Kräfte abgegeben, es handele
sich um zusätzliche Leistungen, betonte
Ulf Möhle vom Fachbereich Soziales und
Senioren bei der Vorstellung des Projek-
tes.
Die Arbeitskräfte haben schon Grün-

anlagen am Königssee und der Mittelal-
lee sowie in Drispenstedt in Ordnung ge-
bracht. Von den Bürgern habe sie wäh-
rend der Arbeit viel positive Resonanz er-
fahren, freut sich Teilnehmerin Ingrid
Hartmann.
Er habe zwar früher schon als Ein-

Euro-Jober für Arbeit und Dritte Welt
gearbeitet, sagt JörgMöller. Doch nun er-
hielten er und seine Kollegen eine fachli-
che Anleitung, lernten den richtigen Um-
gang mit Geräten und bekämen Beschei-
nigungen dafür. „Ich habe den Ketten-
schein gemacht“, ergänzt Ingrid
Hartmann stolz.
Die Langzeitarbeitslosen erhielten

durch diese Jobs endlich eine längerfris-
tige Perspektive, sagt Thomas Brien, Ge-
schäftsführer vonArbeit undDritteWelt.
Oft genug fühlten sie sich sonst uner-
wünscht. Das Bundesministerium für
Bau und Stadtentwicklung übernehme
mit demProjektAufgaben, umdie sich ei-
gentlich das Arbeitsministerium küm-
mern müsste, findet er.
Es komme darauf an, dass Arbeitslose

ihre Fähigkeiten zeigen könnten, sagt So-
zialdezernentDirkSchröder: „Die bewei-
sen uns hier jeden Tag, dass sie was drauf
haben.“ Majk Brzezina, der jüngste Teil-
nehmer im Förderprogramm, ergänzt:
„Ich bin sehr erleichtert, nicht immer zu
Hause zu sitzen. Dafür bin ich dankbar.
Ich liebe diesen Job.“

990000 Euro sind Chance für Langzeitarbeitslose / Pflege für Grünanlagen

Die Arbeitsgeräte sind ihnen schon vertraut geworden: Michael Fricke, Majk Brzezina und Ingrid Hartmann gehören zu den Teilnehmern des Pro-
gramms für Langzeitarbeitslose und arbeiten in der Grünflächenpflege. Foto: Barth
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Erika Tricarico, Katharinenstraße 32e in
Hildesheim, feiert am morgigen Sonntag,
17. Juni, ihren 85. Geburtstag.

Die HAZ gratuliert

SchwedenrätselIhr Horoskop Sudokurätsel

Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass in jeder Zeile,
in jeder Spalte und in jedem 3-x-3-Kästchenquadrat
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. Viel Erfolg beim
Lösen!
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Widder 21.3.-20.4.
Einen lang gehegten Wunsch müssen Sie sich leider
endgültig versagen. Es hängt viel weniger davon ab,
als Sie glauben. Dass Sie mit Komplikationen rech-
nen mussten, war ja klar.
Stier 21.4.-20.5.
Alte Vorurteile behindern die Durchführung Ihrer
Pläne. Trotzdem dürfte es nicht schwer für Sie sein,
einen Weg zu finden, um zum Ziel zu gelangen. Ihre
Angst vor Rivalität ist unbegründet.
Zwillinge 21.5.-21.6.
Sie erhalten einen Auftrag, aus dem sich, mit etwas
Glück, eine dauerhafte Verbindung entwickeln könn-
te. Strengen Sie sich also ganz besonders an.
Vielleicht können Sie ja nachhelfen.
Krebs 22.6.-22.7.
Ganz augenscheinlich machen Sie sich überhaupt
nicht klar, was Sie mit einer dummen Bemerkung
anrichten könnten. Oder haben Sie es darauf ange-
legt, einen Menschen zu beleidigen?
Löwe 23.7.-23.8.
In einem offenen, ehrlichen Gespräch mit jemandem,
dem Sie vertrauen, können Sie nun endlich Klarheit
über gewisse Begebenheiten erlangen. Zurückhal-
tung wäre der falsche Weg!
Jungfrau 24.8.-23.9.
Dass Sie nicht nachtragend sind, hat jeder mitbe-
kommen. Sonst nämlich würden Sie ja ganz anders
reagieren. Nämlich in einer Weise, als sei nichts pas-
siert. Was man nicht sagen kann!

Waage 24.9.-23.10.
Ein Konkurrent legt es darauf an, in Ihre
Kompetenzen einzudringen. Sie sollten deshalb sehr
auf der Hut sein. Wenn irgend möglich, sollten Sie
abblocken. Verteidigen Sie Ihre Position.
Skorpion 24.10.-22.11.
Ihre Situation ändert sich buchstäblich über Nacht.
Wenn Sie rasch reagieren, kriegen Sie die neue Lage
gut in den Griff. Es sich noch einmal anders zu über-
legen wäre nicht sinnvoll.
Schütze 23.11.-21.12.
Wegen einer nicht erwarteten Nachricht kommt es
heute zum Durcheinander im sonst so geordneten
Alltag. Es gilt deshalb, herauszufinden, was oder wer
dahinter steckt. Nicht ganz leicht!
Steinbock 22.12.-20.1.
Jemand rollt alte Probleme neu auf, und das belastet
Sie. Gehen Sie dagegen vor, denn diesen Kummer
können Sie momentan nicht gebrauchen! Die Zeit ist
gut, um sie endlich los zu werden.
Wassermann 21.1.-19.2.
Sie können am heutigen Tag wertvolle neue
Erfahrungen machen, wenn Sie sich auf ein bestimm-
tes Projekt einlassen. Am Anfang sollten Sie es aller-
dings noch etwas behutsam angehen.
Fische 20.2.-20.3.
Machen Sie sich einen Plan, denn ohne den könnten
Sie leicht in Zeitnot geraten. Bereits jetzt haben Sie
eine Menge Verpflichtungen, die einzuhalten nicht
eben einfach sein dürfte.

Auflösungen vom Vortag
Schwedenrätsel Sudokurätsel

Buchstaben am Faden
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Wenn Sie den richtigen Anfang finden und den Linien folgen,
ergibt sich ein Zitat aus „Maria Stuart“ von F. von Schiller.

1 2 3 4 5

Tragen Sie fünf Wörter der nachstehenden Bedeu-
tungen senkrecht in das Diagramm ein. Vervollstän-
digen Sie die obere Kammleiste danach so, dass Sie
aus den Kreisfeldern das gesuchte Lösungswort her-
auslesen können.
1 Dosis, 2 Geistlichenrock, 3 außerordentlich, 4 Gar-
dine, 5 germanischer Volksstamm.

Kammrätsel

Brückenrätsel
MUTTER, LADE, MILCH, BLOCK, BROT, DECK, STAHL, ARZT,
HAFEN, BOGEN. – Lösungswort: TEILBETRAG.
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